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16. Niedersächsische Landesturnfest in Göttingen 2016 
 

Die Aktiven erlebten in Göttingen ungewöhnliche Wetterkapriolen 
 
 

 

 
 

GÖTTINGEN – Bei sehr heißen Temperaturen wurde das 16. Niedersächsische Landesturnfest in 
Göttingen vom Donnerstag den 23. bis Montag den 27. Juni 2016 unter dem Motto: 
„Erlebnisturnfest“ mit einem 3 km langen Turnfestumzug eröffnet. Der Turnfestumzug startete an 
der Stadthalle und führte bis hinter das Jahnstadion an den Göttinger Kiessee. 
 

                      
 

Vereinsfahne als Nr. 43 im Rathaus ausgestellt. 
 

             
 

Vom TV Hahnenbach starteten Willi Wolframm und Rolf Schwabbacher am Freitag, den 
24.06.2016 beim Wahlwettkampf. Nachdem man im Wettkampfbüro, dass in einem Zelt zwischen 
dem Jahnstadion und dem Haus des Sportes beheimatet war, die Wettkampfunterlagen abgeholt 
hatte, wurde zielstrebig die sportliche Aufgabe wahrgenommen. Bei 36° hatte Willi Wolframm im 
Jahnstadion neben seinen Disziplinen auch mit der großen Hitze zu kämpfen. Dazu plagten noch 
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Hahnenbach, den 27.06.2016 

 

 
 

 



 

 

kleine schwarze Mücken die Athleten im Stadion. Während Rolf Schwabbacher im Hallenbad 
„Badeparadies Eiswiese“ (25 m Becken) bei optimalen Wassertemperaturen seine Disziplinen in 
Brust, Kraul und Rücken absolvierte.   

          
 

Jahnstadion in Göttingen 
 

 
 

Willi Wolframm beim Vollballwurf (1,0 kg) erzielte er die Weite von 23,18 m 
 

Gegen 16.00 Uhr zog ein schweres Unwetter über Göttingen, mit Blitz, Donner und Sintflutartigen 
Regenfällen. Zum Glück hatten die beiden Hahnenbacher Sportler gerade ihre Wettkämpfe 
abgeschlossen und konnten sich auf dem Weg zum Wettkampfbüro noch ins Auto retten. Obwohl 
feste Gebäude im Jahnstadion sowie im Haus des Sportes vorhanden waren, wurde das 
Wettkampfbüro in ein Zelt installiert, trotz vorherigen Unwettermeldungen. Wegen angeblich 
versicherungstechnischen Gründen müssten alle Personen bei Blitz und Donner sowie 
sintflutartigem Regenfall das Zelt verlassen. Da stellt sich die Frage: „Hatte man Sorge um das Zelt 
oder die Menschen?“ 
 

                   
 

Das Gemeinschaftsquartier im Hainberg-Gymnasium, Raum 36, im Friedländer Weg 19-23 



 

 

 
 
 
 

                     
 

Jeden Abend philosophiert man mit dem TuS Syke über die absolvierten Wettkämpfe  
 

                 

 

Das Gesellige kam dabei nicht zu kurz 
 

Die Stadt Syke liegt südlich von Bremen. Der TuS Syke welcher 1919 gegründet wurde hat zur 
Zeit 1.300 Mitglieder. 
 

 

 
 

Gut belegt waren die Nachbarzimmer im Gymnasium 



 

 

 

  
 

Die Aktiven wollten ihre Wettkampfkarten zur Auswertung abgegeben, doch das Zelt war 
verlassen. Etwas unorganisiert zeigte sich die Organisation. Die Teilnehmer wurden 

buchstäblich im Regen stehen gelassen.  
 

 
 

Auch am Samstag gegen 17.00 Uhr zog die nächste Unwetterfront über Göttingen hinweg. 
Blick aus dem offenen Fenster der Schule. 

 

Wegen schwerer Unwetterwarnungen musste der Niedersächsische Turner Bund (NTB) das 
viertägige Breitensportfestival am Freitag und Samstag zweimal unterbrechen. Zum Ende des 
Erlebnis Turnfests in Göttingen hatten sich die dicken Wolken dann doch noch verzogen. Nach 
drei Tagen Dauerregen und mehreren Unterbrechungen schien zumindest am Sonntag die Sonne. 
Rund 250.000 Besucher und 20.000 Teilnehmer zählte der Niedersächsische Turner-Bund (NTB) 
insgesamt. Auf 300.000 Gäste hatte man gehofft. 
 

Hier ein Auszug aus den Siegerlisten im Wahlwettkampf:  
 

- Jahnstadion in Göttingen (Leichtathletik)   
-  Hallenbad (Badeparadies Eiswiese) - 25 m Becken 
-  Freitag, 24.06.2016  - ab 9.00 Uhr 
 

Es konnten vier Übungen gewählt werden, von denen die drei besten in die Wertung kamen. Die 
Auswertung erfolgte nicht nach Fachbereichen. Es wurden alle, nach Altersklassen in einen Topf 
geworfen.   



 

 

 

Zeichenerklärung:  (VR) neuer Vereins-Rekord  - Aus der Wertung gestrichen. 
 

M60 – Wahlwett-3-Kampf (4Teilnehmer): 
 

04. Willi Wolframm  – Jahrg. 1954 – TV Hahnenbach 1961   – 25,55 Punkte 
  (Kugel 5,0 kg: 10,40 m / 8,32 P. - Vollball 1,0 kg: 23,18 m / 9,27 P. - 
  Standweitsprung: 1,99 m / 7,96 P. - 50 m Sprint: 8,93 s / 6,38 P.) 

 



 

 

 
M65 - Wahlwett-3-Wettkampf: 
 

05. Rolf Schwabbacher  – Jahrg. 1950 – TV Hahnenbach 1961    – 18,18 Punkte  
  (Vollball 1,0 kg: 17,15 m / 6,86 P. - 50 m Brust: 59,61 s / 5,60 P. –  
   50 m Kraul: 51,90 s / 5,72 P. – 50 m Rücken: 73,80 s  (VR) / 3,50 P.) 
 

 
 
Hier noch ein Bericht von der Homepage des NTB. 
 
Nächstes Turnfest: 2020 in Oldenburg 
Eine Veranstaltung wie das Landesturnfest mit bis zu 20 .000 Teilnehmern und 200. 000 Besuchern 
hat für jede Stadt einen hohen Stellenwert. Das Landesturnfest findet alle vier Jahre statt und gilt 
als eines der größten Breitensport-Spektakel in Norddeutschland. Das nächste Festival richtet im 
Jahr 2020 die Stadt Oldenburg aus, wie der NTB am Sonntag mitteilte. 
 
Zusammenarbeit zwischen NTB und DTB 
Nicht ganz so rund läuft die Zusammenarbeit zwischen dem NTB und dem Deutschen Turnerbund 
(DTB). Es wird sogar ein Austritt des NTB aus dem DTB in Erwägung gezogen, da Uneinigkeiten 
über die hohen Kosten herrschen, die auf dem Niedersächsischen Turnerbund lasteten. Ein 
Austritt aus dem Deutschen Turnerbund hätte zur Folge, dass keine Athleten aus Niedersachsen 
in die Nationalmannschaft aufgenommen werden könnten.     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

 

Bewertung: 
 

Abschließend die Bewertung des 16. Niedersächsische Landesturnfest 2016 in Göttingen:  
 
Positiv:  Negativ: 
- Sportanlagen ok.   - Turnfestmeile: Getränke- und Essenspreise zu teuer, 
- Preisleistung in den Gaststätten ok.    wie schon in Osnabrück. 
- Göttingen eine schöne Studentenstadt. - Trotz Unwettermeldungen im Vorfeld, keinen Plan B. 
   - Organisation an manchen Stellen Nachholbedarf. 
   - Wahlwettkampf aus 4 Disziplinen, nur drei gewertet. 
   - Kein Verkauf von Speisen und Getränke in der Schule.   
   - Schule von 10.00 bis 18.00 Uhr abgeschlossen. 
   - Banner wurden erst an der Abschlussfeier vergeben, 
     trotz anderer Angaben in der Ausschreibung. 
    
Hinweis in der Ausschreibung - Seite 96:  
Es werden nur Fahnenbänder für die Fahnen ausgegeben, die im Festzug mitgeführte und im 
Rahmen der Fahnenausstellung präsentiert werden. 
 
Gesamtnote: befriedigend                    
 
Bemerkung: 
Das Landesturnfest Niedersachsen war schon besser organisiert, trotzdem kommen wir wieder. 

 
 

Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 


